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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

FINO SUPERSEP

1.1. Produktidentifikator

Gips/Gips Isolierung

11598 / 11599Artikelnummern:

ISOPROPYL ALCOHOL

HEPTANE

CYCLOHEXANE

Weitere Handelsnamen

AlkoholeStoffgruppe:

67-63-0CAS-Nr.:

603-117-00-0Index-Nr.:

200-661-7EG-Nr.:

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, 

von denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Trennmittel Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

FINO GmbHFirmenname:

Mangelsfeld 18Straße:

D-97708 Bad BockletOrt:

Telefon: +49-97 08-90 94 20 Telefax:+49-97 08-90 94 21

E-Mail: info@fino.com

Joachim MahlmeisterAnsprechpartner: +49-97 08-90 94 20Telefon:

E-Mail: info@fino.com

www.fino.comInternet:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Gefahrenbezeichnungen: F - Leichtentzündlich, Xn - Gesundheitsschädlich, N - Umweltgefährlich

R-Sätze:

Leichtentzündlich.

Reizt die Augen und die Haut.

Sehr giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.

Gesundheitsschädlich: Kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen.

Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

GHS-Einstufung

Gefahrenhinweise:

Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.

Verursacht Hautreizungen.

Verursacht schwere Augenreizung.

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

2.2. Kennzeichnungselemente

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:
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Gefahrenbestimmende Komponente(n) zur Etikettierung
Heptan; n-Heptan

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

Gefahrenhinweise

P210 Von Hitze/Funken/offener Flamme/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht rauchen.

P233 Behälter dicht verschlossen halten.

P240 Behälter und zu befüllende Anlage erden.

P241 Explosionsgeschützte elektrische Betriebsmittel/Lüftungsanlagen/Beleuchtung verwenden.

P242 Nur funkenfreies Werkzeug verwenden.

P243 Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P264 Nach Gebrauch Handhabung  gründlich waschen.

P271 Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden.

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.

P302+P352 BEI KONTAKT MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.

P303+P361+P353 BEI KONTAKT MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle beschmutzten, getränkten 

Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.

P304+P340 BEI EINATMEN: An die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das 

Atmen erleichtert.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 

Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.

P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.

P331 KEIN Erbrechen herbeiführen.

P332+P313 Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

P362 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

P370+P378 Bei Brand: Kohlendioxid (CO2). Löschpulver. Wassersprühstrahl.  zum Löschen 

verwenden.

P403 An einem gut belüfteten Ort aufbewahren.

P233 Behälter dicht verschlossen halten.

P235 Kühl halten.

P405 Unter Verschluss aufbewahren.

Sicherheitshinweise

Hinweis zur Kennzeichnung

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen eingestuft und 

gekennzeichnet.

Das Produkt ist kennzeichnungspflichtig auf Grund des Berechnungsverfahrens der „Allgemeinen 

Einstufungsrichtlinie für Zubereitungen der EG" in der letztgültigen Fassung.

2.3. Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
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3.2. Gemische

Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimischungen.
Chemische Charakterisierung

Gefährliche Inhaltsstoffe

GHS-Einstufung

Anteil

EinstufungCAS-Nr.

REACH-Nr.

Index-Nr.

EG-Nr. Bezeichnung

25-50 %2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol200-661-7

F - Leichtentzündlich, Xi - Reizend  R11-36-6767-63-0

Flam. Liq. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3; H225 H319 H336603-117-00-0

10-25 %Heptan; n-Heptan205-563-8

F - Leichtentzündlich, Xn - Gesundheitsschädlich, Xi - Reizend, N - Umweltgefährlich  

R11-65-38-67-50-53

142-82-5

Flam. Liq. 2, Asp. Tox. 1, Skin Irrit. 2, STOT SE 3, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; 

H225 H304 H315 H336 H400 H410

601-008-00-2

2,5-10 %Methylcyclohexan203-624-3

F - Leichtentzündlich, Xn - Gesundheitsschädlich, Xi - Reizend, N - Umweltgefährlich  

R11-65-38-67-51-53

108-87-2

Flam. Liq. 2, Asp. Tox. 1, Skin Irrit. 2, STOT SE 3, Aquatic Chronic 2; H225 H304 

H315 H336 H411

601-018-00-7

2,5-10 %Cyclohexan203-806-2

F - Leichtentzündlich, Xn - Gesundheitsschädlich, Xi - Reizend, N - Umweltgefährlich  

R11-65-38-67-50-53

110-82-7

Flam. Liq. 2, Asp. Tox. 1, Skin Irrit. 2, STOT SE 3, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; 

H225 H304 H315 H336 H400 H410

601-017-00-1

Wortlaut der R- und H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16.

Weitere Angaben

Keine weiteren Angaben.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen. 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.

Allgemeine Hinweise

Für Frischluft sorgen. 

Bei Gefahr von Bewusstlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.

Nach Einatmen

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. 

Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt

Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser 

spülen. 

Bei auftretenden oder anhaltenden Beschwerden Augenarzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt

Bei andauernden Beschwerden Arzt aufsuchen.
Nach Verschlucken
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4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Keine Daten verfügbar

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Kohlendioxid (CO2). Löschpulver. Wassersprühstrahl. alkoholbeständiger Schaum.

Geeignete Löschmittel

Wasservollstrahl.

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Keine weiteren Angaben verfügbar.

Es sind keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

keine

Zusätzliche Hinweise

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

Ungeschützte Personen fernhalten. Auf windzugewandter Seite bleiben.

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige Behörden 

benachrichtigen.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. 

Für ausreichende Lüftung sorgen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Kontaminiertes Material als Abfall nach Punkt 13 entsorgen. 

Siehe Schutzmaßnahmen unter Punkt 7 und 8. 

Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Wenn eine lokale Absaugung nicht möglich oder unzureichend ist, sollte nach Möglichkeit eine gute 

Belüftung des Arbeitsbereiches sichergestellt werden. 

Aerosolbildung vermeiden.

Hinweise zum sicheren Umgang

Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. 

Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden.

Weitere Angaben zur Handhabung

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Keine besonderen Anforderungen.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter
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Nicht erforderlich.

Zusammenlagerungshinweise

Behälter dicht geschlossen halten. 

Lagerklasse: 

Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV). ---

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

---Lagerklasse nach TRGS 510:

7.3. Spezifische Endanwendungen

Wird auf zu trennendes Material aufgesprüht und trocknen gelassen.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

4(II)200Cyclohexan110-82-7 700

2(II)200Methylcyclohexan108-87-2 810

2(II)200Propan-2-ol67-63-0 500

Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

Proben.- 

Zeitpunkt

Parameter Grenzwert Unters.- materialBezeichnungCAS-Nr.

67-63-0 2-Propanol B50 mg/l bAceton

110-82-7 Cyclohexan U170 mg/g c,bGesamt-1,2-Cyclohexan

diol

Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

siehe Kapitel 7. Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich.

Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. 

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerät; bei intensiver bzw. längerer Exposition 

umlufttunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.

Atemschutz

Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die 

Handschutz

Revisions-Nr.: 2,20 Überarbeitet am: 27.01.2014 D - DE
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Zubereitung sein. Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, 

Permeationsraten und der Degradation. 

Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren 

Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine 

Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialien nicht 

vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 

Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 

Geeignetes Material: NBR (Nitrilkautschuk).

Dicht schließende Schutzbrille.

Augenschutz

Lösemittelbeständige Schutzkleidung.

Körperschutz

farblos

flüssigAggregatzustand:

Farbe:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

charakteristischGeruch:

Prüfnorm

pH-Wert: nicht bestimmt

Zustandsänderungen

nicht bestimmtSchmelztemperatur:

78 °CSiedepunkt:

nicht anwendbarErweichungspunkt:

< 0 °CFlammpunkt:

Entzündlichkeit

nicht bestimmtFeststoff:

nicht bestimmtGas:

Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

Explosionsgefahren

1,1 Vol.-%Untere Explosionsgrenze:

12,0 Vol.-%Obere Explosionsgrenze:

215 °CZündtemperatur:

Selbstentzündungstemperatur

Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.Feststoff:

Dampfdruck:

  (bei 20 °C)

nicht bestimmt

Dichte (bei 20 °C): 0,74 g/cm³

Wasserlöslichkeit: nicht mischbar

Organische Lösemittel:Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln:

nicht bestimmtDyn. Viskosität:

nicht bestimmtDampfdichte:

Verdampfungsgeschwindigkeit: nicht bestimmt

Organische Lösemittel: 71,0 %Lösemittelgehalt:

9.2. Sonstige Angaben

Revisions-Nr.: 2,20 Überarbeitet am: 27.01.2014 D - DE
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7 %Festkörpergehalt:

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Keine Daten verfügbar

10.2. Chemische Stabilität

Keine weiteren Angaben verfügbar.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine bei bestimmungsgemäßen Gebrauch.

10.5. Unverträgliche Materialien

Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ja

Weitere Angaben

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Toxikologische Prüfungen

Akute Toxizität, oral 2250 mg/kg (Maus.) 

Akute Toxizität, oral 12705 mg/kg (Ratte)

Akute Toxizität

BezeichnungCAS-Nr.

hSpeziesDosisMethodeExpositionswege

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol

Akute orale Toxizität RatteLD50 5050 mg/kg

Akute dermale Toxizität KaninchenLD50 12800 mg/kg

108-87-2 Methylcyclohexan

Akute orale Toxizität RatteLD50 > 3200 mg/kg

Toxikologische Untersuchungen liegen nicht vor.

Spezifische Wirkungen im Tierversuch

Nach Hautkontakt: Reizt die Haut und die Schleimhäute. 

Reizwirkung am Auge: Reizend.

Reiz- und Ätzwirkung

Keine sensibilisierende Wirkung bekannt.

Sensibilisierende Wirkungen

Keine weiteren Angaben verfügbar.

Schwerwiegende Wirkungen nach wiederholter oder längerer Exposition

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen

Keine weiteren Hinweise auf krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende 

Wirkung.
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Das Produkt weist aufgrund des Berechnungsverfahrens der Allgemeinen Einstufungsrichtlinie der EG 

für Zubereitungen in der letztgültigen Fassung folgende Gefahren auf: 

Reizend.

Sonstige Angaben zu Prüfungen

Erfahrungen aus der Praxis

Einstufungsrelevante Beobachtungen

Keine weiteren Beobachtungen bekannt.

Sonstige Beobachtungen

Keine weiteren Bedingungen bekannt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Sehr giftig für Fische. 

Sehr giftig für Wasserorganismen.

12.1. Toxizität

CAS-Nr. Bezeichnung

hAquatische Toxizität Methode SpeziesDosis

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol67-63-0

LC50 9640 mg/lAkute Fischtoxizität 96

Akute Crustaceatoxizität EC50 1400 mg/l 48

Heptan; n-Heptan142-82-5

LC50 375 mg/lAkute Fischtoxizität 96

Methylcyclohexan108-87-2

Akute Crustaceatoxizität EC50 1,47 mg/l Daphnia magna 48

Keine Einstufung bekannt.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

Log PowCAS-Nr. Bezeichnung

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 0,05

142-82-5 Heptan; n-Heptan 4,66

108-87-2 Methylcyclohexan 3,88

Angaben darüber liegen nicht vor.

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Die Inhaltsstoffe in dieser Zubereitung erfüllen nicht die Kriterien für eine Einstufung als PBT oder 

vPvB.

Keine Wirkungen bekannt.

12.6. Andere schädliche Wirkungen

Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 

Trinkwassergefährdung bereits beim Auslaufen geringster Mengen in den Untergrund.

Weitere Hinweise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
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Empfehlung

Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

Abfallschlüssel Produkt

070704 ABFÄLLE AUS ORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; Abfälle aus HZVA von Feinchemikalien 

und Chemikalien a. n. g.; andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

Als gefährlicher Abfall eingestuft.

Abfallschlüssel Produktreste

ABFÄLLE AUS ORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; Abfälle aus HZVA von Feinchemikalien 

und Chemikalien a. n. g.; andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

Als gefährlicher Abfall eingestuft.

070704

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

199314.1. UN-Nummer:

ENTZÜNDBARER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (Heptan; n-Heptan 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol)
14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

314.3. Transportgefahrenklassen:

II14.4. Verpackungsgruppe:

3Gefahrzettel:

Klassifizierungscode: F1

Begrenzte Menge (LQ): LQ4

33Gefahrnummer:

Sondervorschriften: 274 601 640C

Freigestellte Menge: E2

Beförderungskategorie: 2

Tunnelbeschränkungscode: D/E

Sonstige einschlägige Angaben zum Landtransport

Binnenschiffstransport (ADN)

199314.1. UN-Nummer:

ENTZÜNDBARER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (Heptan; n-Heptan 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol)

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

314.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe: II

Gefahrzettel: 3

F1Klassifizierungscode:

Begrenzte Menge (LQ): LQ4

Sondervorschriften: 274 330 601 640C

Sonstige einschlägige Angaben zum Binnenschiffstransport

Seeschiffstransport (IMDG)
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gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Gips/Gips Isolierung

11598 / 11599

199314.1. UN-Nummer:

FLAMMABLE LIQUID, N.O.S. (Heptan; n-Heptan 2-Propanol; 

Isopropylalkohol; Isopropanol)

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

314.3. Transportgefahrenklassen:

II14.4. Verpackungsgruppe:

3Gefahrzettel:

•Marine pollutant:

Begrenzte Menge (LQ): 1 L

F-E, S-EEmS:

Sondervorschriften: 274, 330, 944

Sonstige einschlägige Angaben zum Seeschiffstransport

Lufttransport (ICAO)

1993UN/ID-Nr.:

FLAMMABLE LIQUID, N.O.S. (Heptan; n-Heptan 2-Propanol; 

Isopropylalkohol; Isopropanol)

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

314.3. Transportgefahrenklassen:

II14.4. Verpackungsgruppe:

3Gefahrzettel:

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 1 L

305IATA-Verpackungsanweisung - Passenger:

5 LIATA-Maximale Menge - Passenger:

307IATA-Verpackungsanweisung - Cargo:

60 LIATA-Maximale Menge - Cargo:

Freigestellte Menge: E2

Passenger-LQ: Y305

Cargo-Maximum: 60 L

Sonstige einschlägige Angaben zum Lufttransport

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

Keine bekannt.

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code

Keine weiteren Bedingungen bekannt.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

keineAngaben zur VOC-Richtlinie:

Zusätzliche Hinweise

Keine weiteren Angaben bekannt.

Nationale Vorschriften

Keine Angaben.Störfallverordnung:

Katalognr. gem. StörfallVO:
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AI - Flüssigkeit mit Flpkt. < 21 °CKlassifizierung nach VbF:

Technische Anleitung Luft I:

71,0 %Anteil:

2 - wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

gemäß VwVwS Anhang 3Status:

Kenn-Nummer gemäß Katalog wassergefährdender Stoffe: 2548

Zusätzliche Hinweise

Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV). --- 

Keine weiteren Angaben.

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Voller Wortlaut der R-Sätze in Abschnitt 2 und 3

11 Leichtentzündlich.

36 Reizt die Augen.

36/38 Reizt die Augen und die Haut.

38 Reizt die Haut.

50 Sehr giftig für Wasserorganismen.

50/53 Sehr giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.

51 Giftig für Wasserorganismen.

53 Kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.

65 Gesundheitsschädlich: Kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen.

67 Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Voller Wortlaut der H-Sätze in Abschnitt 2 und 3

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine 

Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

Weitere Angaben
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